
Traurig, aber dankbar für alles, nehmen wir Abschied von unserem Vater,
Schwiegervater, Großvater, Bruder, Onkel, Götti und Freund.

Alois (Wiesel) Schennach

Wenn die Lebensfreude und die Kraft zu Ende gehen, ist es kein Sterben,
sondern eine Erlösung. Alois, Wiesel hat sich in seinem von Kindheit an
nicht immer einfachen Leben, im Sport, mit seiner Boutique Utopia und
seinem Privatleben alles selbst erkämpft. Dabei hat er, wie wir alle, Fehler
gemacht, sich und anderen Verletzungen zugefügt, bei sich und anderen
Narben hinterlassen. Trotzdem sagen wir Söhne: er war immer für uns
da wenn wir ihn gebraucht haben! Vergeben wir ihm alle und gönnen ihm
Frieden und Ruhe.

Wir bedanken uns in seinem Namen bei allen Menschen, welche ihn auch
im schwieriger gewordenen Alltag der letzten Jahre in Laax, oder in den
letzten Monaten im Senevita in Affoltern a.A. unterstützt und den Alltag ein
bisschen verschönert haben.

Steve und Nina Schennach mit Svenja,
Philipp, Lena und Ben
Andi und Barbara Schennach Ehrat
Nina Schennach
Anna Kohler
Verwandte, Freunde und Kollegen

Die Beerdigung findet am Freitag, 10. Juli 2015, um 14.00 Uhr
im Friedhof Sihlfeld, Urnenhain links (direkt vor Friedhofskapelle) statt.

Anschliessend Abdankung in Friedhofskapelle.

Alois war bis zuletzt ein großer Sportfan. Anstatt Blumenspende
gedenke man der Zukunft des Schweizer Sportes mit einer Spende

an die Schweizer Sporthilfe (Vermerk «Alois Schennach») PK 30-40-9.

Es werden keine Leidzirkulare versandt.

Traueradresse: Steve und Nina Schennach Zelgli 4 8905 Arni

«Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Weges» (Franz von Assisi)
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